
Mitteilungsblatt der Einwohnergemeinde Tenniken 

Gemeindeversammlung vom 5. Dezember 2011 
  

 top-aktuell 
 

 
An der Gemeindeversammlung vom 5. Dezember 2011 wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
 
Traktandum 1: Jungbürgeraufnahme 
 Es werden 6 Jungbürgerinnen und Jungbürger aufgenommen. 
 
Traktandum 2: Beschlussprotokoll der Gemeindeversammlung vom 31. Mai 2011  
://: Das Beschlussprotokoll der Gemeindeversammlung vom 31. Mai 2011 wird einstimmig 

genehmigt. 
 
Traktandum 3: Voranschlag der Einwohnergemeinde für das Jahr 2012 
://: a) Die vom Gemeinderat beantragten Ansätze für Steuern und Gebühren für das Jahr 
  2012 werden einstimmig beschlossen. 
 b) Der Voranschlag der Einwohnergemeinde für das Jahr 2012 wird einstimmig ver- 
  abschiedet. 
 
Traktandum 4: Dachsanierung Gemeindezentrum (Alte Landstrasse 32) 
://: Der beantragte Kredit von Fr. 220'000.-- wird einstimmig gesprochen. 
 
Traktandum 5: Kündigung Vertrag über die Führung von Kleinklassen Kreis Sissach und 
  Kreisschulratsvertrag Kreis Sissach 
://: Der Kündigung vom Kleinklassenvertrag Kreis Sissach und vom Kreisschulratsvertrag  
 Kreis Sissach wird mit grosser Mehrheit, ohne Gegenstimme, zugestimmt. 
 
Traktandum 6: Einbürgerung von Rayco Leon 
://: Die Gemeindeversammlung beschliesst einstimmig, Rayco Leon in das Bürgerrecht  
 der Gemeinde Tenniken aufzunehmen. Die Einbürgerungsgebühr wurde auf Fr. 1'000.- 
 festgelegt. 
  
Traktandum 7: Verschiedenes 

Keine Beschlüsse. 
 
 
Die Beschlüsse zu den Traktanden 4, 5 und 6 unterliegen dem fakultativen Referendum. 
 
 
 

Wohnung zu vermieten 
 

 
Auf den 1. Februar 2012 hat die Gemeinde im „Försterhaus“ eine schöne 3 ½-Zimmer Dach-
wohnung mit dem üblichen Komfort zu vermieten. Der Mietpreis beträgt Fr. 1‘200.— pro Monat, 
exkl. Nebenkosten. 
Interessiert? Dann melden Sie sich bei der Gemeindeverwaltung Tenniken (061 973 07 00) wo 
Sie auch weitere Auskünfte erhalten. 
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Kommunale Urnenabstimmungen vom 27.11.2011 
 

 
Am 27. November 2011 haben zwei kommunale Urnenabstimmungen stattgefunden, welche 
folgende Resultate ergeben haben: 
 
Änderung der Gemeindeordnung: 
Zahl der gültigen Wahlzettel   128 
Erforderliches Mehr    65 Stimmen 
Es stimmten     109 JA  19 NEIN 
 
Kreisschulratvertrag: 
Zahl der gültigen Wahlzettel   128 
Erforderliches Mehr (einfaches Mehr)  65 Stimmen 
Es stimmten     111 JA  17 NEIN 
 
Damit wurden beide Gemeindeversammlungsbeschlüsse an der Urne bestätigt. 
 
Allfällige Beschwerden gegen die Gültigkeit dieser Abstimmungen sind innert 3 Tagen seit der 
Veröffentlichung der Ergebnisse an den Regierungsrat des Kantons Basel-Landschaft einzurei-
chen. 
 
 
 

Gesamterneuerungswahl des Gemeinderates 
 

 
Gemäss den Empfehlungen der Landeskanzlei des Kantons Basel-Landschaft hat der Gemein-
derat die Gesamterneuerungswahlen des Gemeinderates für die Amtsperiode vom 1. Juli 2012 
bis 30. Juni 2016 auf den 11. März 2012 festgelegt. 
Zu diesen Wahlen können wir heute bekanntgeben, dass im Gemeinderat keine Demissionen 
vorliegen und dass sich alle bisherigen Mitglieder des Gemeinderates zur Wiederwahl zur Ver-
fügung stellen. Es sind dies: 
 
 Vital Bruhin-Bucher 
 Beatrice Frey-Löffel 
 Thomas Kunz Strub 
 Heidi Tonazzi-Hossmann 
 Erich Wiesner-Jeger. 
 
Gemäss Gemeindeordnung ist bei der Wahl des Gemeinderates die stille Wahl möglich. Zur 
Ermöglichung der stillen Wahl (Gesetz über die politischen Rechte, § 30 Abs. 3) können bei der 
zuständigen Gemeindeverwaltung bis zum 48. Tag 17.00 Uhr vor dem Wahltag Wahlvorschlä-
ge eingereicht werden. Diese haben den Bestimmungen von § 33 Absätze 3 - 7 zu entspre-
chen. Wenn am 34. Tag vor dem Wahltag die Zahl der Vorgeschlagenen gleich gross ist wie 
die Zahl der zu Wählenden, widerruft die Erwahrungsinstanz die Urnenwahl, erklärt die Vorge-
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schlagenen als gewählt und veröffentlicht die Namen der Gewählten mit dem Hinweis auf die 
Beschwerdemöglichkeit (§ 30 Abs. 4 des genannten Gesetzes). 
Der Wortlaut der entsprechenden Absätze von § 33 lautet wie folgt: 
 

3 Der Wahlvorschlag darf nicht mehr Vorgeschlagene enthalten, als Mandate auf den Wahlkreis entfallen. 
4 Die Vorgeschlagenen sind mit ihren Vornamen, Namen, Geburtsdatum, Berufen bzw. Tätigkeiten, Wohnad-

ressen und Heimatorten zu bezeichnen. 
5 Der Wahlvorschlag muss die unterschriftliche Zustimmung der Vorgeschlagenen zu ihrer Kandidatur enthal-

ten. Die Zustimmung kann nicht zurückgezogen werden. 
6 Der Wahlvorschlag muss von mindestens 15 im Wahlkreis wohnhaften Stimmberechtigten handschriftlich un-

terzeichnet sein. Ein Stimmberechtigter kann nur einen Wahlvorschlag unterzeichnen und nach Einreichung 
des Wahlvorschlags seine Unterschrift nicht zurückziehen. 

 
Für die Gesamterneuerungswahlen des Gemeinderates sind somit Wahlvorschläge mit mindes-
tens 15 Unterschriften bis Montag, 23. Januar 2012, 17.00 Uhr, an die Gemeindeverwaltung 
4456 Tenniken einzureichen. Entsprechende Formulare für Wahlvorschläge können auf der 
Gemeindeverwaltung bezogen werden. 
 
Sollten mehr Wahlvorschläge eintreffen als Mitglieder zu wählen sind, findet am 11. März 2012 
die Urnenwahl statt. In diesem Fall werden die Wahlvorschläge im Mitteilungsblatt vom Februar 
2012 veröffentlicht. 
 
Eine allfällige Nachwahl für die am 11. März 2012 nicht gewählten Behördenmitglieder würde 
am 22. April 2012 stattfinden. Wahlvorschläge für eine allenfalls erforderliche Nachwahl müss-
ten bis Montag, 19. März 2012, 17.00 Uhr, bei der Gemeindeverwaltung Tenniken eingereicht 
werden. 
 
Die Wahl des Gemeindepräsidenten oder der Gemeindepräsidentin findet am 17. Juni 2012 
statt. An diesem Datum finden auch die Wahlen der selbständigen Kommissionen der Einwoh-
nergemeinde statt. Es sind dies die Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission und das 
Wahlbüro (Amtsperiode vom 01.07.2012 – 30.06.2016) sowie des Schulrates (Amtsperiode 
vom 01.08.2012 - 31.07.2016). Eine Nachwahl für die am 17. Juni 2012 nicht gewählten Behör-
den- und Kommissionsmitglieder würde am 15. Juli 2012 stattfinden. 
 
 
 

Feuerungskontrolle 2011/2012 
 

 
Alle zwei Jahre müssen sämtliche Ölfeuerungsanlagen kontrolliert werden. Wir machen daher 
alle Besitzer von Ölfeuerungsanlagen darauf aufmerksam, dass die periodische Feuerungskon-
trolle in unserer Gemeinde in der Heizperiode 2011/2012 fällig ist. Die Kontrollmessungen dür-
fen nur durch messberechtigte Firmen oder durch den amtlichen Feuerungskontrolleur durch-
geführt werden. Wer die Kontrolle durch eine messberechtigte Firma durchführen lässt, kann 
vorgängig auf der Gemeindeverwaltung das entsprechende Formular gegen eine Gebühr von 
Fr. 25.— abholen. Die Messprotokolle müssen bis zum 31. Januar 2012 an die Gemeindever-
waltung eingereicht werden. Ölfeuerungsanlagen, für die bis zum 31. Januar 2012 kein Mess-
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protokoll vorliegt, werden anschliessend durch den amtlichen Feuerungskontrolleur der Ge-
meinde (Urs Flury, Liestal, Tel. 061 921 59 27) kontrolliert. 
 
 
 

Abfallkalender 2012 
 

 
Der Abfallkalender für das Jahr 2012 wird Ihnen entweder zusammen mit diesem Mitteilungs-
blatt oder in den nächsten Tagen durch das Abfuhrunternehmen per Post zugestellt. Wir emp-
fehlen Ihnen, den Abfallkalender gut aufzubewahren und bei Bedarf zu konsultieren. Der Abfall-
kalender enthält alle erforderlichen Angaben über das neue Entsorgungskonzept. 
 
 
 

Gemeindeverwaltung geschlossen 
 

 
Die Gemeindeverwaltung bleibt über die Feiertage, d.h. vom 
 

Samstag, 24. Dezember 2011 bis und mit 2. Januar 2012 
 

für den Publikumsverkehr geschlossen. In dieser Zeit können keine Identitätskarten beantragt 
werden. Die Gemeindeverwaltung steht nur in äusserst dringenden Fällen (z.B. Todesfälle) zur 
Verfügung. Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis. 
 
 
 

Entsorgung der Weihnachtsbäume aus der Gemeinde 

 

 
Am Montag, 09. Januar 2012, wird eine spezielle Abfuhr für Weihnachtsbäume durchgeführt. 
Die Weihnachtsbäume sind an diesem Tag bis 08.00 Uhr am Strassenrand bereitzustellen. Wir 
bitten die Bevölkerung, diese Entsorgungsmöglichkeit zu benützen, da durch die Kehrichtabfuhr 
keine Weihnachtsbäume entsorgt werden können.  
 
 
 

Bezeichnung der Waldwege 
 

 
Aufmerksame Spaziergänger und Wanderer haben festgestellt, dass unsere Waldwege seit 
einiger Zeit mit überaus ansprechenden Schildern bezeichnet sind. Die noch fehlenden Schilder 
werden in nächster Zeit ergänzt. Wir dürfen heute bekannt geben, dass die Beschilderung der 
Waldwege durch die Jagdgesellschaft Tenniken erfolgt ist. Wir danken der Jagdgesellschaft 
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Tenniken und insbesondere deren Präsident, Herr Max Grieder, Tecknau, ganz herzlich für 
diese tolle Beschilderung. 
 
 
 

Einlösen der Hunde im Jahr 2012 
 

 
Gemäss geltendem Reglement über das Halten von Hunden muss bis Ende Februar 2012 für 
alle Hunde, die sich in unserer Gemeinde aufhalten, die jährliche Gebühr entrichtet werden. Die 
Gebühr beträgt für den ersten Hund im Dorf Fr. 60.-- und für jeden weiteren Hund im gleichen 
Haushalt Fr. 100.--. Wir möchten den Hundehaltern den Gang auf die Gemeindeverwaltung 
wiederum ersparen und werden daher im Januar 2012 die Hundegebühr in Rechnung stellen. 
Selbstverständlich kann die Gebühr auch weiterhin persönlich auf der Gemeindeverwaltung (zu 
den normalen Öffnungszeiten) entrichtet werden. 
 
Hunde, welche noch nicht angemeldet sind, müssen umgehend auf der Gemeindeverwaltung 
angemeldet und die Marke bezogen werden. Wir machen darauf aufmerksam, dass das Halten 
von unangemeldeten Hunden strafbar ist. Hundehalter, welche eine reduzierte Gebühr geltend 
machen (Leistungshunde etc.), müssen auf der Gemeindeverwaltung vorbeikommen und das 
Leistungsheft vorweisen. 
Verstorbene, weggegebene oder weggezogene Hunde sind sofort abzumelden. Die Hunde-
marke ist zurückzugeben. Hundemarken dürfen nicht auf andere Hunde übertragen werden. 
Geht die Hundemarke verloren, muss innert 10 Tagen eine neue gelöst werden. 
 
 
 

Kartonsammlung vom 18. Januar 2012 
 

 
Am Mittwoch, 18. Januar 2012, findet nochmals eine „normale“ Kartonsammlung statt. An 
diesem Datum wird nur Karton gesammelt. Die Papiersammlung findet erst eine Woche 
später statt. 
Es ist dies die letzte Kartonsammlung bei welcher der Karton abgeholt wird. In Zukunft kann der 
Karton jederzeit in den entsprechenden Container auf der Abfallsammelstelle entsorgt werden. 
 
 
 

Papiersammlung vom 25. Januar 2012 
 

 
Am Mittwoch, 25. Januar 2012, findet letztmals eine Papiersammlung im bisherigen Rahmen 
statt. An diesem Datum wird ausschliesslich Papier gesammelt.  
Wie beim Karton gilt auch hier, dass in Zukunft keine Papiersammlungen mehr stattfinden. Das 
Papier kann ab sofort in den entsprechenden Container auf der Abfallsammelstelle entsorgt 
werden. Das Papier muss dazu nicht gebündelt werden. 
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Auszug aus dem Veranstaltungskalender: Jan. 2012 
 

 
Schulweihnacht Schule/Kindergarten Turnhalle 21.12.2011 

09.01.2012 Mütter-/Väterberatung 10.00 - 11.00 Uhr Schulhaus Hofmatt DG 
09.01.2012 Vereinspräsidentensitzung Gemeinde/Vereine Schulhaus Hofmatt 
10.01.2012 Mittagstisch Schule Schulhaus Hofmatt 
18.01.2012 Kartonsammlung AGSE  
19.01.2012 Information Kreisschule  Kreisschulrat Gemeindesaal Diegten 
20.01.2012 Bloond  Rock Konzert Kulturkommission Kulturraum Hofmatt 
21.01.2012 Fondue-Plausch Hornussergesellschaft Schulhaus Hofmatt 
25.01.2012 Papiersammlung AGSE  
27.01.2012 Jahressitzung Damenturnverein  
28.01.2012 Jahressitzung Männerturnverein Schulhaus Hofmatt 
 
 
 

Baubewilligung aus den Gemeinderats-
Verhandlungen 

 

 
Nach Prüfung durch die zuständigen Instanzen wurde folgende Baubewilligung erteilt: 
 
 Güray Ucan Auto-Stadt: Gebäude-Aufstockung, Parz. 1006, Niedermattweg 11a, 

4456 Tenniken 
 
 
 

Wasserversorgung / Machbarkeitsstudie für eine 
Verbindungsleitung im Diegtertal 
 

 
Bereits aus der Regionalen Wasserversorgungsplanung des Kantons von 1985, welche einen 
Planungshorizont bis 2010 aufweist, geht hervor, dass im Diegtertal eine durchgehende Ver-
bindungsleitung in beide Richtungen verwirklicht werden soll, um die Versorgungssicherheit zu 
gewährleisten. Diese Verbindungsleitung wurde bis anhin nicht realisiert. Anlässlich einer Sit-
zung im April 2011 mit dem Amt für Umweltschutz und Energie AUE und Gemeindevertretern 
von Diegten und Tenniken wurde vorgesehen, dass eine Machbarkeitsstudie für eine Verbin-
dungsleitung im Diegtertal in die Wege geleitet werden soll. 
Im Oktober 2011 fand dann eine Startsitzung mit Vertretern der Gemeinden Eptingen, Diegten, 
Tenniken, Zunzgen und Sissach sowie dem AUE statt. Dabei wurde abgesprochen, dass das 
AUE eine Machbarkeitsstudie für einen technischen Zusammenschluss der Wasserversorgun-
gen im Diegtertal ausarbeiten lässt. Für die Studie ist mit geschätzten Kosten von Fr. 30‘000.—
zu rechnen. Die Gemeinde Tenniken hat sich unter Berücksichtigung von Nutzen und Gemein-
degrösse mit einem Anteil von Fr. 3‘000.— zu beteiligen. Der Gemeinderat hat der Ausarbei-
tung der Machbarkeitsstudie und dem vorgesehenen Kostenverteiler zugestimmt und Erich 
Wiesner als Vertreter der Gemeinde Tenniken in das Projektteam delegiert. 
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Feuerwehrrekrutierung / Feuerwehrpflicht 
 

 
Am 26. Oktober 2011 hat die diesjährige Rekrutierung der Feuerwehr Bölchen stattgefunden. 
Wie uns von der Feuerwehr mitgeteilt wurde, ist aus unserer Gemeinde keine einzige Person 
an dieser Rekrutierung erschienen. Auf Ende Jahr 2011 treten zudem 4 Personen aus Tenni-
ken aus der Feuerwehr aus. Ein weiterer Austritt wird im Laufe des Jahres 2012 erfolgen.  
Gemäss Verordnung des Zweckverbandes Feuerwehr Bölchen vom 1.1.2005 beträgt der Soll-
bestand für die Gemeinde Tenniken 15 AdF (Angehörige der Feuerwehr). Im selben Artikel ist 
auch festgehalten, dass pro fehlendem Feuerwehrangehörigen eine Ersatzgebühr von Fr. 
1‘000.— pro Jahr an die Feuerwehr Bölchen zu bezahlen ist. Die Situation sieht nun so aus, 
dass ab 1.1.2012 in der Feuerwehr Bölchen nur noch 9 Personen aus Tenniken aktiven Feuer-
wehrdienst leisten. Es besteht somit ein Unterbestand von 6 AdF. Die Gemeinde Tenniken 
weist somit im Jahr 2012 als einzige Gemeinde des Feuerwehrverbundes einen Unterbestand 
aus und wird im Jahr 2012 eine Ersatzgebühr von Fr. 6‘000.-- an die Feuerwehr Bölchen leisten 
müssen. 
 
Der Gemeinderat erachtet diese Situation als sehr unbefriedigend und ist etwas befremdet über 
die Interesselosigkeit der feuerwehrpflichtigen Bevölkerung unserer Gemeinde. Damit die Feu-
erwehr auch in Zukunft die wichtigen Aufgaben für die Sicherheit in unseren Gemeinden ge-
währleisten und erfüllen kann, wird der Gemeinderat Massnahmen prüfen müssen, um zumin-
dest den Sollbestand wieder zu erreichen. Dabei dürfte in erster Linie eine massive Erhöhung 
der heute eher moderaten Feuerwehrersatzabgabe ins Auge gefasst werden müssen. Der Ge-
meinderat würde es jedoch begrüssen, wenn das Interesse zur Mitarbeit in der Feuerwehr auch 
ohne solche Massnahmen gegeben wäre und wenn sich doch noch einige Personen im feuer-
wehrpflichtigen Alter (20 – 45 Jahre) zur Mitarbeit in der Feuerwehr entschliessen könnten. 
Anmeldungen nimmt das Feuerwehrkommando (Kdt Stefan Jenni, Hohli Gass 5, Diegten, Tel. 
061 971 60 69) gerne entgegen. 
 
 
 

Swiss Olympic Gigathlon 
 

 
Vom 29. Juni – 1. Juli 2012 findet in Olten der Swiss Olympic Gigathlon statt. Dabei führt die 
Laufstrecke am 30. Juni 2012 von Sissach via Tenniker Fluh – Richtung Bölchen und dann ins 
Ziel in Olten. Beim Hof Schönegg befindet sich für die Läufer ein Verpflegungsposten. 
Um den Gigathleten den Wettkampf etwas attraktiver zu gestalten und die Teams zu Höchst-
leistungen anzuspornen, suchen die Organisatoren Vereine (z.B. Blasmusik, Guggenmusik, 
Alphornbläser, Chor etc.) welche die Gigathleten auf dem Streckenabschnitt unserer Gemeinde 
musikalisch begleiten. Als Zustupf erhält jeder Verein eine vereinbarte Pauschale in die Ver-
einskasse. 
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Ebenso gibt es für Vereine die Möglichkeit, Helfer zur Verfügung zu stellen und damit die Ver-
einskasse ein wenig aufzubessern. Vereine, die Helfer zur Verfügung stellen, erhalten eine 
Entschädigung von Fr. 50.— pro Helfer/Tag in die Vereinskasse ausbezahlt. 
Dem vorliegenden Mitteilungsblatt ist ein entsprechendes Anmeldeformular beigeheftet, damit 
sich allfällige Interessenten direkt anmelden können. 
 
 
 

Kulturkommission / Rücktritt von Martina Waldner Kultur und Bibliothek 
 

 

 
Frau Martina Waldner hat per Ende 2011 den Rücktritt aus der Kulturkommission Tenniken 
erklärt, da Sie im Frühjahr 2012 aus Tenniken wegziehen wird. Der Gemeinderat bedauert die-
sen Rücktritt und dankt Frau Waldner für die geleistete Arbeit als Mitglied der Kulturkommission 
ganz herzlich. 
Der Gemeinderat würde es begrüssen, wenn der durch den Rücktritt frei gewordene Sitz in der 
Kulturkommission möglichst rasch wieder besetzt werden könnte. Wir rufen daher alle Perso-
nen, welche an einer Mitarbeit in der Kulturkommission interessiert sind dazu auf, sich mög-
lichst rasch bei der Gemeindeverwaltung oder bei Gemeinderat Thomas Kunz oder bei einem 
anderen Mitglied der Kulturkommission zu melden. Besten Dank. 
 
 
 

Mundartrock mit der Gruppe „bloond“ 
 

 
Am 20. Januar 2012 findet im Schulhaus Hofmatt der nächste Anlass der Kulturkommission 
statt: Mundartrock mit der Gruppe „bloond“. Dem vorliegenden Mitteilungsblatt liegt die Einla-
dung (loser Flyer) zu diesem Rock-Konzert bei. Kulturkommission und Gemeinderat freuen sich 
über Ihren Besuch. 
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Zum Jahreswechsel 
 

 
Weihnachten steht vor der Tür und schon bald gehört 
das Jahr 2011 der Vergangenheit an. Es ist uns ein 
Anliegen, allen Personen, die sich im Jahre 2011 für 
das Wohl der Gemeinde eingesetzt und den Gemein-
derat bei der Erfüllung seiner umfangreichen Aufga-
ben aktiv unterstützt haben, den besten Dank auszu-
sprechen. 
Ebenso dankt der Gemeinderat der Einwohnerschaft 
von Tenniken für das im ablaufenden Jahr entgegen-
gebrachte Vertrauen. Wir hoffen, dass wir dieses Ver-
trauen rechtfertigen konnten und sind bereit, uns auch 
im kommenden Jahr wieder mit Kraft für das Wohl der 
Gemeinde einzusetzen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir wünschen der ganzen Bevölkerung von Tenniken eine schöne, besinnliche 
Weihnachtszeit, frohe Festtage und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Das kom-
mende Jahr möge allen sowohl im Privat- wie auch im Berufsleben viel Glück, 
Gesundheit und Erfolg bringen. 
 
 
 
 
 GEMEINDERAT TENNIKEN 

 


